Informationen fiir Beihilfeberechtigte Januar 2022

Mit Wirkung vom 24.12.2021 ist die Beihilfenverordnung NRW gedndert worden. Die
Neuregelungen gelten, wenn nichts anderes bestimmt ist, fir Aufwendungen, die nach dem
23. Dezember 2021 entstehen.

Die folgenden Ausfiihrungen sind nicht abschlieBend. Sie fiihren wesentliche Anderungen auf.
Rechtsanspriiche kénnen aus dieser Information nicht abgeleitet werden.

Weitere Anderungen entnehmen Sie bitte dem Vorschriftentext, zu finden auch auf folgender
Seite:

www.beihilfe.nrw.de

Beihilfefahigkeit von Aufwendungen fiir nicht selbst beihilfeberechtigte
Ehegatten/Ehegattinnen und eingetragene Lebenspartner/Lebenspartnerinnen

o Einkommensgrenze (§ 2 Abs. 1 Nr. 1b BVO NRW)

Die Summe der Einkiinfte nach § 2 Abs. 2 und 5a des Einkommensteuergesetzes darf im Jahr
vor Entstehen der Aufwendungen 20.000,00 EUR nicht (ibersteigen. Der Betrag wird
regelmaBig dynamisch angepasst. (§ 2 Abs. 1 BVO NRW)

Achtung: Diese Anderung tritt erst am 01.01.2022 fiir Aufwendungen, die nach dem
31.12.2021 entstanden sind, in Kraft.

Behandlungen in Krankenhadusern (§ 4 Abs. 1 Nr. 2 BVO NRW)

e Unterbringung
Beihilfefahig ist der niedrigste Zweibettzimmersatz der jeweiligen Fachabteilung fir
Wahlleistungspatienten ohne gesondert in Rechnung gestellte
Komfortzusatzleistungen.

o Begleitperson
Eine aus medizinischen Griinden notwendige Begleitperson kann im Krankenhaus und,
wenn dies nicht méglich ist, auBerhalb des Krankenhauses untergebracht werden. Fir
die Unterbringungskosten der Begleitperson gilt jeweils ein beihilfefahiger Hochstsatz
von 45,00 EUR/Tag.

o Behandlungen in ,,gemischten" Einrichtungen

~Gemischte Einrichtungen®  flihren  sowohl Krankenhaus-  als  auch
Rehabilitationsbehandlungen durch.

Flr die Beihilfefahigkeit einer Behandlung in der Krankenhausabteilung einer
Rehabilitationseinrichtung ist ebenfalls eine vorherige Anerkennung erforderlich. Fehlt
diese bzw. liegt keine vorherige Bescheinigung Uber die medizinische Notwendigkeit
von der Krankenversicherung vor, sind nur die Behandlungskosten (arztliche
Behandlungen, Arzneimittel, Heilbehandlungen) beihilfefdhig.


http://www.beihilfe.nrw.de/

Aufwendungen fiir den Botendienst einer Apotheke (§ 4 Abs. 1 Nr. 7 BVO NRW)

Der Zuschlag von Apotheken flir die Abgabe beihilfefahiger Arzneimittel im Wege des
Botendienstes je Lieferort und Tag ist entsprechend § 129 Absatz 5g des Fiinften Buches
Sozialgesetzbuch (derzeit 2,50 EUR zzgl. Umsatzsteuer) beihilfefahig.

Belastungsgrenze (§ 15 BVO NRW)

Die Belastungsgrenze (Kostendampfungspauschale und Selbstbehalte fiir Wahlleistungen im
Krankenhaus und zahntechnische Leistungen) wurde auf 2 % der jahrlichen Bruttobezlige des
vorangegangenen Kalenderjahres erhéht.

Achtung: Diese Anderung tritt erst am 01.01.2022 fiir Aufwendungen, die nach dem
31.12.2021 entstanden sind, in Kraft.

Andere - nicht beihilfefadhige Aufwendungen, die ab dem 24.12.2021 entstanden sind - werden
bei der Berechnung des den die Belastungsgrenze libersteigende Betrags nicht berlicksichtigt.

Anlage 5 der BVO NRW - Aufwendungen fiir Heilbehandlungen durch nichtarztliche
Leistungserbringerinnen und Leistungserbringer

o verschiedene Hochstbetrage wurden angehoben
e neue Leistungen zur Befundung und Berichterstattung wurden aufgenommen
« es gibt Anderungen im Bereich der Podologie:

o Aufwendungen flr die podologische Behandlung (groB, klein) wurden neu
gefasst

o Die Voraussetzungen fiir die Beihilfefahigkeit wurden festgelegt. Sie sind
beihilfefahig, wenn sie zur Behandlung

= krankhafter Schadigungen am FuB infolge Diabetes mellitus
(diabetisches FuBsyndrom)

= einer sensiblen oder sensomotorischen Neuropathie oder

= eines neuropathischen Schadigungsbildes als Folge eines
Querschnittsyndroms dienen.

Anlage 6 zur BVO NRW - Von der Beihilfefahigkeit ausgeschlossene oder teilweise
ausgeschlossene Untersuchungs- und Behandlungsmethoden

Abschnitt I:
Neu:

e Nr. 64a Hornhautimplantation refraktiv zur Korrektur der Presbyopie
Gestrichen:

e Nr. 78 Kontaktlinsenimplantation (zur Korrektur von Fehlsichtigkeiten) — siehe aber
Abschnitt II Nr. 16



Abschnitt II:
Neu:

e Nr. 16 Visusverbessernde operative MaBnahmen

Geplante Anderung der BVO / Kostendiampfungspauschale 2022

Zusatzlich soll ab dem Jahr 2022 die Kostendampfungspauschale entfallen. Solange die
rechtlichen Voraussetzungen noch nicht geschaffen sind, wird die Kostendampfungspauschale
zunachst weiterhin abgezogen. Bei einer rlickwirkenden rechtlichen Regelung wird Ihnen die
zu diesem Zeitpunkt einbehaltende Kostendampfungspauschale selbstverstandlich wieder
ausgezahlt. Es bedarf daher keines Widerspruches gegen bereits erfolgte Verrechnungen.



	Beihilfefähigkeit von Aufwendungen für nicht selbst beihilfeberechtigte Ehegatten/Ehegattinnen und eingetragene Lebenspartner/Lebenspartnerinnen 
	• Unterbringung 
	• Begleitperson 
	• Behandlungen in „gemischten“ Einrichtungen 
	Geplante Änderung der BVO / Kostendämpfungspauschale 2022 




Barrierefreiheitsbericht





		Dateiname: 

		Informationen_für_Beihilfeberechtigte_Januar_2022.pdf









		Bericht erstellt von: 

		



		Firma: 

		







[Persönliche und Firmenangaben über das Dialogfeld „Voreinstellungen > Identität“ eingeben.]



Zusammenfassung



Es wurden keine Probleme in diesem Dokument gefunden.





		Manuelle Prüfung erforderlich: 0



		Manuell bestanden: 2



		Manuell nicht bestanden: 0



		Übersprungen: 1



		Bestanden: 29



		Fehlgeschlagen: 0







Detaillierter Bericht





		Dokument





		Regelname		Status		Beschreibung



		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit		Bestanden		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit muss festgelegt werden.



		PDF (nur Bilder)		Bestanden		Dokument ist nicht eine nur aus Bildern bestehende PDF-Datei



		PDF (mit Tags)		Bestanden		Dokument ist PDF (mit Tags)



		Logische Lesereihenfolge 		Manuell bestanden		Dokumentstruktur ist logisch in Lesereihenfolge geordnet



		Hauptsprache		Bestanden		Sprache ist im Text festgelegt



		Titel		Bestanden		Dokumenttitel ist in Titelleiste sichtbar



		Lesezeichen		Bestanden		In umfangreichen Dokumenten sind Lesezeichen vorhanden



		Farbkontrast		Manuell bestanden		Dokument verfügt über geeigneten Farbkontrast



		Seiteninhalt





		Regelname		Status		Beschreibung



		Inhalt mit Tags		Bestanden		Alle Seiteninhalte verfügen über Tags



		Anmerkungen mit Tags		Bestanden		Alle Anmerkungen verfügen über Tags



		Tab-Reihenfolge		Bestanden		Tab-Reihenfolge ist mit der Ordnungsstruktur konsistent



		Zeichenkodierung		Bestanden		Zuverlässige Zeichenkodierung ist vorhanden



		Multimedia mit Tags		Bestanden		Alle Multimediaobjekte verfügen über Tags



		Bildschirmflackern		Bestanden		Seite verursacht kein Bildschirmflackern



		Skripten		Bestanden		Keine unzugänglichen Skripts



		Zeitlich abgestimmte Antworten		Bestanden		Seite erfordert keine zeitlich abgestimmten Antworten



		Navigationslinks		Bestanden		Navigationslinks wiederholen sich nicht



		Formulare





		Regelname		Status		Beschreibung



		Formularfelder mit Tags		Bestanden		Alle Formularfelder verfügen über Tags



		Feldbeschreibungen		Bestanden		Alle Formularfelder weisen eine Beschreibung auf



		Alternativtext





		Regelname		Status		Beschreibung



		Alternativtext für Abbildungen		Bestanden		Abbildungen erfordern Alternativtext



		Verschachtelter alternativer Text		Bestanden		Alternativer Text, der nicht gelesen wird



		Mit Inhalt verknüpft		Bestanden		Alternativtext muss mit Inhalten verknüpft sein



		Überdeckt Anmerkung		Bestanden		Alternativtext sollte keine Anmerkung überdecken



		Alternativtext für andere Elemente		Bestanden		Andere Elemente, die Alternativtext erfordern



		Tabellen





		Regelname		Status		Beschreibung



		Zeilen		Bestanden		„TR“ muss ein untergeordnetes Element von „Table“, „THead“, „TBody“ oder „TFoot“ sein



		„TH“ und „TD“		Bestanden		„TH“ und „TD“ müssen untergeordnete Elemente von „TR“ sein



		Überschriften		Bestanden		Tabellen sollten Überschriften besitzen



		Regelmäßigkeit		Bestanden		Tabellen müssen dieselbe Anzahl von Spalten in jeder Zeile und von Zeilen in jeder Spalte aufweisen



		Zusammenfassung		Übersprungen		Tabellen müssen Zusammenfassung haben



		Listen





		Regelname		Status		Beschreibung



		Listenelemente		Bestanden		„LI“ muss ein untergeordnetes Element von „L“ sein



		„Lbl“ und „LBody“		Bestanden		„Lbl“ und „LBody“ müssen untergeordnete Elemente von „LI“ sein



		Überschriften





		Regelname		Status		Beschreibung



		Geeignete Verschachtelung		Bestanden		Geeignete Verschachtelung










Zurück zum Anfang

